
urg Wegener-Fueter, Kırche und STa erhoben. rst der missıionstheo-
ÖOkumene. Das Kirchenbild des Oku- logiıschen Weiterarbeıt seıt der Integra-
meniıschen ates der Kırchen nach tıon \40)  — 1SS10N und Okumene in Neu-
den Vollversammlungsdokumenten Delhlhı 1961 se1 vorbehalten SCWECSCH,
VOoNn 948 bıs 1968 (Göttinger Theol einer theologischen Integration der
Arbeıten, 10.) Vandenhoeck ökumenischen Arbeıitsbereiche OIZU-

Ruprecht, Göttingen 1979 306 Se1- drıngen und dan: dıe Einheıt der Kırche
ten art 38,— Kontext der emühungen dıe

Einheit der Menschheıit sehen. InDieses beachtenswerte uch geht der
rage nach, welches Bıld Von der Kırche Uppsala 1968 selen dıe verschiedenen

Entwicklungslınien 99 einem Jetzt DT1-nter den theologıischen un sozlalethi-
schen Bemühungen des Ökumenischen mäar handlungsorientierten und überaus

KRates der Kırchen ste In der Öffent- weltoffenen Kirchenbild‘“‘ SaMmMCN:
laufenlıchkeıit stoßen ja manche Aktıonen des

Be1l diıesem Geschichtsbild ıird vielesÖRK auf heftige Krıtik, und auch In den
richtig gesehen, VOT allem (000| ıneKırchen fragen ıne Reihe Christen, ob
methodische Konzentratıiıon auf die Voll-hler nıiıcht oft dıe Verkündigung des Re1i-

ches Gottes mıt dem Aufbau einer SC- versammlungsdokumente geschieht. Miıt
dieser Konzentration ırd INnan aberechten Weltgesellschaft verwechselt
dem vielschichtigen Verlauf des SCS  -werde. Diese bisweilen emotional und

mıt Vorurteilen belastete Diskussion ten ökumenischen Dıalogs 1m OÖORK und
darüber hinaus nıcht gerecht. Die weıt-iırd VOoO W .- uUrc ıne historisch-

krıitische Untersuchung der Vollver- gehende Ausblendung der Arbeıten VOoO  a

sammlungsdokumente versachlıicht. Das Faıth and Order, des Bereichs der Ööku-
meniıischen Spirıtualıtät, der SDaNNunNngS-schlıelit nıcht dUus, daß mancher ıtıker

des OÖORK gerade durch W .-F.’s Analy- geladenen Konferenzen zwıschen den
SCI] sıch bestätigt fühlt Vollversammlungen, der konfessions-

spezıfischen Beıträge in der Ökumene
Die Autorıin verbindet jeweıls das

„theologisch umschriebene Kırchenver- überhaupt das Ausblenden des kon-
fessionellen Problems äßt viele Fra-

ständnıiıs‘‘® mıt dem Kirchenbild, WIE
SCH offen mmerhın wırd deutlıch, dalß

siıch ın den sozlalethıischen Äußerungen
des OÖORK und in seiner tatsächlichen ‚„das Kırchenbild“‘‘ des OÖORK N1IC

g1bt und die ökumenische ewegung el-
TaXls ablesen 1äß  — Für die ase offene Zukunft mıiıt eiıner Fülle VO  —
bis eiwa 960 erhebt S1e ‚en ein1germa-
Bßen uneinheitliches Kirchenbild*‘* (ein Aufgaben für alle Christen un: Kırchen

VOIL sıch hat
relig1ös-moralisch, eın anthropologisch- Reinhard Frielingsozlologısch und eın christologisch-
missionstheologisch begründetes ıld
Von der Kırche). Ziemlich gering chätzt Darrıl Hudson, TIhe World Councıl of
W .-F den Beıtrag der Kommissıon für urches International Affaırs.
Glauben und Kirchenverfassung ein. Es Published IOr the Royal Institute of
se1 ihr lange nıcht gelungen, einıgen ek- International ffaırs Faıth Press,
klesiologischen Einseitigkeıiten eın theo- Leighton 1977 336 Seıiten. Paperback
logisches Korrektiv entgegenzusetzen, Z
S1Ee habe 1Ur Einheıt 95 ihrer selbst In der Arbeit des ÖOkumenischen Ra-

tes der Kırchen findet dıe politischenwiıllen  6 ZU ökumenischen Pro-
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